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Gemeinde Südlohn 
Der Bürgermeister 
-Wahlamt- 

 
Bekanntmachung 

 
Am Mittwoch, 2. September 2009, findet um 18.00 Uhr im Großen Sitzungssaal des Rathauses der Gemeinde 
Südlohn, Winterswyker Str. 1, 46354 Südlohn, eine Sitzung des Wahlausschusses statt. 
 
Tagesordnung: 

1. Feststellung des Ergebnisses der Bürgermeisterwahl vom 30.08.2009 
2. Feststellung des Ergebnisses der Gemeinderatswahl vom 30.08.2009 

 
 
Hinweis:  
Der Wahlausschuss besteht aus dem Wahlleiter als Vorsitzendem und sechs Beisitzern, die die Vertretung des Wahlgebietes gewählt 
hat. Auf den Wahlausschuss finden die allgemeinen Vorschriften des kommunalen Verfassungsrechts mit der Maßgabe entsprechend 
Anwendung, dass der Wahlausschuss in öffentlicher Sitzung entscheidet, dass er ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglie-
der beschlussfähig ist und bei Stimmengleichheit die Stimme des Wahlleiters den Ausschlag gibt. 
 
Die Sitzungen des Wahlausschusses sind generell öffentlich, jedermann hat Zutritt 
 
 
Südlohn, 21.08.2009 
Der Vorsitzende 
 
Beckmann 
Bürgermeister 
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Gemeinde Südlohn 
Der Bürgermeister 
- Wahlamt - 

 
W a h l b e k a n n t m a c h u n g  

 
1. Am 30. August 2009 finden die  

Kommunalwahlen 
(Gemeinde- und Kreiswahlen gemeinsam) 

statt. 
 

Die Wahlen dauern von 08.00 bis 18.00 Uhr. 
 
2. Die Gemeinde Südlohn ist in 13 allgemeine Stimmbezirke (1 - 7 Südlohn, 8 - 13 Oeding) eingeteilt und 

dem Kreiswahlbezirk Nr. 17 (Kreis Borken) zugeordnet. 
 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 27.07.2009 bis 09.08.2009 über-
sandt worden sind, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu 
wählen hat. 

 
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15.30 Uhr in Oeding, Rathaus, 
kleiner Sitzungssaal DG, Winterswyker Str. 1, 46354 Südlohn, zusammen. 

 
Die Wahlhandlung ist öffentlich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum 

 
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks wählen, in dessen Wählerver-

zeichnis er eingetragen ist. 
 

 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und einen gültigen Ausweis zur Wahl mitzubringen. 
 
 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl vorgelegt werden. 
 
4. Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln, die im Wahlraum bereitgehalten werden. 
 

Die Stimmzettel müssen vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraumes oder in einem besonderen  
Nebenraum gekennzeichnet und so zusammengefaltet werden, dass nicht erkannt werden kann, wie er 
gewählt hat. 

 
Der Wähler hat für die Bürgermeister- und die Gemeinderatswahl sowie die Landrats- und die Kreis-
tagswahl jeweils eine Stimme. Diese wird abgegeben, indem durch Ankreuzen oder auf andere Weise 
kenntlich gemacht wird, welchem Bewerber die Stimme gelten soll. 

 
Auf dem jeweiligen Stimmzettel kann nur ein Bewerber/in 

 

a) für das Amt des Bürgermeister/der Bürgermeisterin 
b) für den Gemeinderat 
c) für das Amt des Landrats/der Landrätin 
d) für den Kreistag 

 

gekennzeichnet werden. 
 

Die Stimmzettel unterscheiden sich wie folgt: 
 

a) für die Bürgermeisterwahl: gelber Stimmzettel mit schwarzem Aufdruck 
b) für die Gemeinderatswahl: hellgrüner Stimmzettel mit schwarzem Aufdruck 
c) für die Landratswahl: roter Stimmzettel mit schwarzem Aufdruck 
d) für die Kreistagswahl:  weißer Stimmzettel mit schwarzem Aufdruck 
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5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Fest-

stellung der Wahlergebnisse im Stimmbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne 
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
6.  Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlbezirk, für den der Wahlschein aus-

gestellt ist, 
 

a) durch die Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk dieses Wahlbezirks 
 

oder 
 

b) durch Briefwahl teilnehmen. 
 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde die Briefwahlunterlagen (amtliche  
Stimmzettel, einen amtlichen Wahlumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag) beschaffen. 

 
Der Wahlbrief mit den Stimmzetteln – im verschlossenen Wahlumschlag – und dem unterschriebenen 
Wahlschein ist so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zu übersenden, dass 
er dort spätestens am Wahltage bis 16 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen 
Stelle abgegeben werden. 

 
7.  Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben  
 (§ 25 Kommunalwahlgesetz). 
 

Wer unbefugt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107 a 
Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

 
 
Südlohn, den 20.08.2009 
Der Bürgermeister 
i.A. 
 
 
 
Stödtke 
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OEDING 
September Oktober 

1 Di   1 Do   

2 Mi P (IB) 2 Fr   

3 Do   3 Sa Tag der dtsch. Einheit 

4 Fr   4 So   

5 Sa   5 Mo   

6 So   6 Di W (IB + AB) 

7 Mo   7 Mi B (IB) 

8 Di W (IB + AB) 8 Do   

9 Mi B (IB) 9 Fr   

10 Do   10 Sa   

11 Fr  11 So  

12 Sa   12 Mo M (AB) 

13 So 
Wiegboldfest, 
verk.offen 13 Di   

14 Mo M (AB), Sp (AB) 14 Mi M (IB) 

15 Di 
AB Schrott anmel-
den 15 Do   

16 Mi M (IB) 16 Fr   

17 Do   17 Sa   

18 Fr U/EK, Sch/EG 18 So   

19 Sa  19 Mo   

20 So   20 Di W (IB + AB) 

21 Mo Matthäus-Krammarkt 21 Mi B (IB) 

22 Di W (IB + AB) 22 Do   

23 Mi B (IB) 23 Fr   

24 Do   24 Sa  

25 Fr   25 So 
Oedinger Treff, 
verk.offen 

26 Sa   26 Mo P (AB) 

27 So   27 Di   

28 Mo P (AB), SP (IB) 28 Mi P (IB) 

29 Di   29 Do   

30 Mi P (IB) 30 Fr  

   31 Sa   
 
 

Abfallkalender 
 der  

Gemeinde Südlohn  
 

für die Monate  
 

September und Oktober 

 
 

M = Restmüll (Graue Tonne) 
B = Biomüll (Braune Tonne) 
P = Papier (Blaue Tonne) 
W = Wertstoff (Gelber Sack) 
U/EK = Umweltmobil/E.-Kleingeräte  
Sch/EG= Schrott, Elektrogroßgeräte 
Sp = Sperrmüll 
A = Altkleidersammlung 
Bau = Bauhof  
IB = nur Innenbereich 
AB = nur Außenbereich 

 
 
 
 

Südlohn 
September Oktober 

1 Di 
AB Schrott anmel-
den 1 Do   

2 Mi 
P (IB) 

2 Fr   

3 Do 3 Sa Tag der dtsch. Einheit 

4 Fr 
Sch/EG 

4 So   

5 Sa 5 Mo   

6 So 6 Di W (IB + AB) 

7 Mo 
Sp (IB I) 

7 Mi B (IB) 

8 Di W (IB + AB) 8 Do   

9 Mi B (IB) 9 Fr   

10 Do 10 Sa   

11 Fr 11 So  

12 Sa 12 Mo M (AB) 

13 So 
Wiegboldfest, 
verk.offen 13 Di   

14 Mo M (AB), Sp (AB) 14 Mi M (IB) 

15 Di 15 Do   

16 Mi M (IB) 16 Fr   

17 Do 17 Sa   

18 Fr U/EK 18 So   

19 Sa 19 Mo   

20 So 20 Di W (IB + AB) 

21 Mo Sp (IB II), Markt 21 Mi B (IB) 

22 Di W (IB + AB) 
22 Do   

23 Mi B (IB) 
23 Fr   

24 Do 24 Sa  

25 Fr 25 So 
Oedinger Treff, 
verk.offen 

26 Sa 26 Mo P (AB) 

27 So 27 Di   

28 Mo P (AB) 28 Mi P (IB) 

29 Di 29 Do   

30 Mi P (IB) 30 Fr  

  31 Sa   

 


